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Theorie über das Grüben. Der
Oberleutnant hat soeben erklärt, man grühe
den Grad, nicht den Mann. Sympathien
und Antipathien gebe es ebenso wenig
wie Verwandtschaft oder Freundschaft.

Motf. Kunz hat gedöst, und der Oblt.
ruft ihn auf: «Sie det hinde! Wenn Sie

mich uf der Strafj treffed, was grüefjed
Sie denn a mir?» Motf. Kunz ruft: «Herr

Oberlütnant, Motorfahrer Kuenz! Ich

grüefje der Fahne!» Worauf der Oblt:
«Nei, Kuenz, wenn ich en Fahne ha,

gang i nid uf d'Strafj! Besser ufpasse
und absitze!» Motf. AbisZ

In unserm H.D. -Bautrupp haben wir
einen Tessiner. Weil er der deutschen

Sprache nicht mächtig war, sprach er
anfänglich den lieben langen Tag kaum

je ein Wort. Einmal wurde nach einem
Morgenimbifj auf echt Schwizerdütsch
über den magern Kaffee losgezogen,

da vernahmen wir plötzlich die

ungewohnte Stimme des Tessiners aus

der Kolonne: «Muescht nöd immer

schimpfe; der Kueh, wo hät liferet de
Milch, ist er halt sterbet.»

Unserer Abteilung ist ein alter Gaul

zugeteilt. Er ist so schwach auf den
Beinen, dafj er schon zweimal samt dem
Karren hinfiel. Dieser Gaul nun, mit
dem niemand nutzbringend umzugehen
verstand, wurde dem Tessiner anvertraut.

Nachdem er einen Tag lang ge-
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Generalvertreter für die Schweiz:
Fred. NAVAZZA, Genf

fuhrwerkt hatte, meinte er: «Han i scho

vill Rofj gha, wo händ bifjet und schlaget,

macht nünt; wenn öppis passiere,
dänn anderi mir müend zahle. Aber hüt
ich hann fürchet, will er der Gaul um-
falled, und i muefj i dänn no zahlet.»

Kor.

Die vorgerückte Abendstunde erlaubt
nicht mehr, nochmals die Betonmaschine

neu zu beschicken. So stehen einige
Sappeure herum, den Kopf auf die
Hände, die Hände auf den Schaufelstiel

gestützt. Darauf ein geschäftiger Leutnant:

«Wa isch? Wa isch?» Worauf ein
Sappeur: «'s langet nümme!» Da meint
der Leutnant: «Aber chented ihr nid
Beton für morne morge amache, statt
umezstoh?» A. Oft

Aus einem Urlaubsgesuch.
«Wünsche 1 Tag Urlaub, weil meine

Braut aus dem Zimmer hinaus muh, was
ich verhindern will!» Hamei

Mehr
mittlere

Treffer
Ein neuer Trefferplan mit mehr
Gewinnen in mittlerer Lage
1 Treffer zu
1 Treffer zu
2 Treffer zu
5 Treffer zu
60 Treffer zu
100 Treffer zu
150 Treffer zu
300 Treffer zu
400 Treffer zu
3000 Treffer zu
20000 Treffer zu

Fr. 30000.-
Fr. 10 000.
Fr. 5 000.

2000.
1 000.
500.

Fr.
Fr.
Fr.
Fr.
Fr.
Fr.

Fr.
Fr.

200.-
100.
50.
20.-
10.-

INTER KANTONALE

LandefrLötterie

Ziehung 8. MAI |

Einzel-Los Fr. 5.-, Serie zu 10 Losen Fr. 50.-(mit einem sicheren Treffer und weiterenlO Gewinnchancen)
erhältlich bei allen mit dem Roten Kleeblatt-Plakat gekennzeichneten Verkaufsstellen und Banken,
sowie im Offiz. Lotteriebüro, Nüschelerstr. 45, Zürich, Tel. 3.76.70. Losbestellungen (Losbetrag zuzügl.
40 Rp.für Porto u.30Rp. für die Ziehungsliste) auf Postcheckkonto VIII/27600 oder gegen Nachnahme.

fe W£
Wenn Sie fühlen, dafj Ihre
Nerven und Spannkraft
nachlassen, dann benötigen
Sie Sex 44, die kraftbringenden,

wiedererweckenden
Hormon-Dragées. Sex 44

enthält u. a. Keimdrüsenhormone,

welche durch den

Magen sofort in die
Blutbahnen gelangen und für
rasche Erneuerung der Kräfte

sorgen. Bewährt bei
körperlicher und geistiger
Ermüdung, Schlaffheit,
Sexualschwäche, Unruhe,
Beklemmungen, Angst, vorzeitigen
Alterserscheinungen.
Für Männer: Packung zu 100

Dragées Fr. 12.50, Probepackung
Fr. 6.70. Für Frauen: Packung zu

100 Dragées Fr. 13.50,
Probepackung Fr. 7.20. Grafisprospekl
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